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✂
Zutreffendes bitte ankreuzen! ✗

1. Gegen welche Beschwerden setzen Sie 
ein? Schildern Sie Ihr 

Beschwerdebild mit kurzen Worten.

2. Wie sind Sie mit zufrieden?

❑ Ich beginne erst mit der Anwendung

❑ sehr zufrieden ❑ zufrieden ❑ weniger zufrieden

Grund:

3. Wenden Sie zum ersten Mal an?

❑ ja ❑ nein

Wenn nein, wie häufig kaufen Sie die Salbe?  

❑ ca. alle 2 Wochen     ❑ ca. alle 4 Wochen
❑ ca. alle 3 Monate ❑ einmal im Jahr 

4. Wie haben Sie die vorliegende Packung erhalten?

❑ über meinen Hausarzt     

❑ über meinen Frauenarzt

❑ über meinen Hautarzt ❑ über Heilpraktiker

❑ auf Rezept ❑ als Ärztemuster

Gebrauchsinformation
Liebe Patientin, lieber Patient!
Bitte lesen Sie diese Gebrauchsinformation aufmerksam, weil sie wichtige Informationen
darüber enthält, was Sie bei der Anwendung dieses Arzneimittels beachten sollen. Wenden
Sie sich bei Fragen bitte an Ihren Arzt oder Apotheker.

Ihre Antwort zählt!
Liebe Patientin, lieber Patient!
Ihre persönlichen Erfahrungen, Ihre Meinung und Wünsche
liegen uns am Herzen und erweitern unseren Wissensschatz zu

. Diese Erkenntnisse kommen letztlich
Ihnen wieder zugute, denn sie helfen, unser Produkt immer
weiter zu verbessern. Schneiden Sie einfach den Coupon aus
und ab geht die Post an:

Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG
-Service

Postfach 20 20

76490 Baden-Baden

Für Ihre Mühe erhalten Sie ein nützliches Dankeschön.

Zusammensetzung
Arzneilich wirksame Bestandteile
1 g Salbe enthält:
Lärchenterpentin 54 mg
Gereinigtes Terpentinöl 72 mg

Sonstige Bestandteile 
Weißes Vaselin, Colophonium, Gelbes Wachs, Stearinpal-
mitinsäure, Ölsäure, Polysorbat 20, Rosmarinöl, Eucalyp-
tusöl, Thymianöl, Thymol, Chlorophyllpaste.

Darreichungsform und Inhalt 
erhalten Sie in Packungen mit 25 g,

50 g und 100 g Salbe.

Indikationsgruppe / Wirkungsweise 
ist ein Arzneimittel zur Behandlung

von Hautabszessen.

Hersteller / Pharmazeutischer Unternehmer
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG
Braunmattstr. 20, 76532 Baden-Baden
Tel. 07221 /  9 54 00 · Fax 07221 / 5 40 26
eMail cesra@cesra.de

Anwendungsgebiete
Abszesse, Furunkel, Karbunkel, Panaritien, Schweißdrüsen-
entzündungen.

Gegenanzeigen 
Wann dürfen Sie  nicht anwenden? 
Wenn Sie gegenüber ätherischen Ölen überempfindlich
reagieren, sollten Sie dieses Arzneimittel nicht anwenden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung 
und Warnhinweise

darf nicht in die Augen gebracht
werden. Der Gebrauch muss auf die oben angegebenen
Verwendungsmöglichkeiten beschränkt bleiben. Zur Be-
handlung von frischen Wunden und Hautausschlägen ist

nicht zu verwenden.

Wechselwirkungen mit anderen Mitteln 
Keine bekannt.

Dosierungsanleitung und Art der Anwendung 
Die folgenden Angaben gelten, soweit Ihnen Ihr Arzt

nicht anders verordnet hat. Bitte
halten Sie sich an die Anwendungsvorschriften, da 

sonst nicht richtig wirken kann! 

Wieviel und wie oft sollten Sie
anwenden?
Vor dem Auftragen der                                      ist die Entzün-
dungsstelle sorgfältig zu reinigen, zweckmäßig mit Alkohol
oder Wundbenzin. Dabei ist jedes Drücken zu vermeiden.
Je nach Ausdehnung des entzündeten Gewebebezirkes ist
ein 2-3 cm langer Salbenstrang auf
die Entzündung aufzutragen und mit einem Verband zu
bedecken. Bei stark eiternden Furunkeln bzw. Karbunkeln
ist der Verband 1-2mal täglich zu erneuern; sonst genügt
ein Verbandswechsel jeden 2. Tag.

Nebenwirkungen
Welche Nebenwirkungen könnten nach der
Anwendung von                                             auftreten?
In seltenen Fällen können allergische Reaktionen auftreten,
die nach Absetzen des Präparates wieder zurückgehen.

Hinweis: Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, die nicht
in dieser Packungsbeilage aufgeführt sind, teilen Sie diese
bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit.

Hinweise und Angaben zur Haltbarkeit 
des Arzneimittels 

soll nach Ablauf des auf Faltschachtel
und Tube angegebenen Verfalldatums nicht mehr ange-
wendet werden.
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Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren!
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Die Salbe ist durchsichtig und ermöglicht eine hygie-
nische und saubere Anwendung. Bei unsachgemäßem
Gebrauch kann es zu Flecken in der Wäsche kommen,
die sich jedoch wie Grasflecken entfernen lassen.

Und hier noch einige Tipps:
Die genaue Anwendung der Salbe finden Sie auf der
Vorderseite dieser Gebrauchsinformation.
• Falls Sie beim Rasieren (Achseln, Schamhaar, Bart)

leicht zu Irritationen mit kleinen Eiterknötchen
neigen, empfiehlt es sich, grundsätzlich vor jeder
Rasur sowohl das Schnittinstrument und die Haut
zu desinfizieren. Warten Sie nach der Rasur, bis 
die Haut getrocknet ist, und tragen Sie dann eine
dünne Schicht auf die Eiter-
knötchen auf.

• Sie verwenden täglich Öl zur Hautpflege?
Ständiger Kontakt der Haut mit Ölen kann die
Haarfollikel verstopfen und bereits eingedrungene
Bakterien im Inneren der Pore einschließen. Das
fördert Irritationen und es können Eiterknötchen
entstehen. Steigen Sie auf nicht deckende, gut
einziehende Pflegeprodukte um.

• Bei allgemein zu Pickeln neigender Haut keinesfalls
an unreifen Pickeln herumdrücken – die Bakterien
werden dadurch nur tiefer ins Gewebe gepresst
und führen eventuell zu eitrigen Abszessen. Lassen
Sie Ihre Haut lieber regelmäßig von einer profes-
sionellen Kosmetikerin reinigen. Bei abgekapselten
Eiterknötchen die betroffene Stelle über Nacht
mit behandeln.

Generell hilft eine gute Körperhygiene, Infektionen
der Haut vorzubeugen. Vermeiden Sie allerdings
austrocknende Pflegeprodukte: Sie greifen den
Säureschutzmantel der Haut an und trocknen die
Haut aus – das Infektionsrisiko steigt!

behandelt sogenannte Hautabs-
zesse. Darunter versteht man Eiterknötchen der
Haut und der Hautanhangsgebilde (Haarfollikel,
Schweißdrüsen). Gelingt es Bakterien, in die ober-
sten Hautschichten einzudringen, kann sich die Um-
gebung von Haarfollikeln (Poren) entzünden: Die
Haut bildet oberflächliche Pusteln oder entzündete
Knötchen um das Haar, die zu Beginn wie kleine
Pickel aussehen.

Eine mögliche Ursache sind wiederholte Ver-
letzungen eines bestimmten Hautbereiches. Dies
passiert zum Beispiel leicht beim Rasieren, insbe-
sondere im Intimbereich.Aber auch ständiges Reiben
zu enger Kleidung sowie mit Bakterien belastete
öffentliche Bäder oder Whirlpools führen häufig zu
einer Haarbalgentzündung (Follikulitis). Gelangen
die Bakterien tiefer in die Poren und infizieren das
umliegende Hautgewebe, entstehen Furunkel. Diese
tief in der Haut liegenden, heißen, roten und
weichen Eiterknötchen werden oft fälschlich für
stark entzündete Pickel gehalten. Eine Gruppe von
Furunkeln, also mehrere entzündete Haarbälge
nebeneinander, nennt man Karbunkel. Häufig spielen
sich auch an den Schweißdrüsen bakterielle Infek-
tionen ab: Insbesondere in den Achselhöhlen sowie
im Genital- und Analbereich bilden sich furunkel-
artige Knoten, die auf Druck sehr schmerzhaft rea-
gieren.

Wenn der Abszess (Eiterknötchen) reif ist, öffnet er
sich meist spontan und es fließt Eiter ab. Genau hier
setzt an: Die ätherischen Öle aus
Lärchenterpentin, gereinigtem Terpentinöl, Rosmarin-,
Eukalyptus- und Thymianöl sowie Thymol fördern
die Durchblutung, hemmen Entzündungen, desinfi-
zieren und sind antibakteriell. Dadurch schmilzt die
Eiteransammlung entweder ein oder der Abszess
reift und entleert sich vollständig (kein „Nach-
suppen“ unvollständig entleerter Knötchen).

Die Salbe beruhigt den Entzündungs- und Druck-
schmerz rund um den Eiterherd, schont die um-
liegende Haut und vermeidet erneute Reizungen
und Infektionen.

Weitere aktuelle Informationen erhalten Sie unter: www.cesra.de

Selbst gekauft

❑ auf Empfehlung der Apotheke

❑ auf Empfehlung des Hausarztes

❑ auf Empfehlung des Frauenarztes

❑ auf Empfehlung des Hautarztes

❑ auf Empfehlung des Heilpraktikers

❑ aufgrund eigener Erfahrung

❑ auf Empfehlung von Verwandten und Bekannten

❑ in Anzeigen, Zeitschriften darüber gelesen

❑ Sonstiges: _______________________________

5. Wie lange wenden Sie an?
........ Tag(e)

6. Welche Personen Ihres Haushaltes/Ihrer 
Familie wenden an?

❑ nur ich selbst 
(Alter: ........ Jahre)            ❑ m ❑ w

❑ auch mein(e) Partner/in
(Alter: ........ Jahre)            ❑ m ❑ w

❑ Kind/Kinder       (Alter: ...../...../..... Jahre) 

❑ weitere Familienmitglieder: .........................................

7. Sind Sie an weiteren regelmäßigen Informa-
tionen zum Thema „Pflanzliche Arzneimittel“
aus dem Hause CESRA interessiert (Patienten-
informationen)? 
Besuchen Sie uns unter: www.cesra.de

❑ Ja     (bitte notieren Sie unten Ihre Anschrift.)
oder

❑ per eMail: ________________________________

Name 

Straße 

PLZ/Wohnort

(Ich gebe meine Einwilligung, dass meine Daten bei der Firma Cesra
gespeichert werden. Sie werden nicht an Dritte weitergegeben!)
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Ein Unternehmen der Redel-Stiftung

Medizin und Menschlichkeit

Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG
Braunmattstr. 20, 76532 Baden-Baden

Liebe Patientin, lieber Patient!
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